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Programm  

Begrüßung 

Prof. Dr. Charlotte Kreuter-Kirchhof  
Direktorin des DIER und Inhaberin des Lehrstuhls 
für Deutsches und Ausländisches Öffentliches 
Recht, Völkerrecht und Europarecht. 

Klimaschutz durch Menschenrechte? – Chancen 
und Grenzen 

Prof. Dr. Anja Seibert-Fohr, LL.M. (GWU) 
Richterin des Europäischen Gerichtshofs für 
Menschenrechte und Inhaberin des Lehrstuhls 
für Öffentliches Recht, Völkerrecht und Men-
schenrechte der Universität Heidelberg. 

Diskussion 

Get-together  
auf Einladung der Düsseldorfer Vereinigung für 
Energierecht e.V. (DVER). 

Anmeldung 

Für die Anmeldung zur Veranstaltung nutzen Sie 
bitte den hier hinterlegten Link.  

 

Veranstaltungsort 

Heinrich-Heine-Universität 
Gebäude 23.01, Hörsaal 3c 
Universitätsstr. 1 
40225 Düsseldorf  

Das Urteil des Europäischen Gerichtshofs 
für Menschenrechte 

Am 9. April 2024 traf der Europäische Gerichtshof 
für Menschenrechte (EGMR) eine grundlegende 
Klimaschutzentscheidung. Der Gerichtshof gab der 
Beschwerde des Vereins „KlimaSeniorinnen 
Schweiz“ (Nr. 53600/20) statt. Die Schweiz habe 
ihre positiven Pflichten aus Art. 8 EMRK dadurch 
verletzt, dass sie frühere Ziele zur Reduktion von 
Treibhausgasemissionen verfehlt und weder durch 
ein CO2-Budget noch durch andere Mittel die natio-
nalen Grenzen für Emissionen von Treibhausgasen 
bestimmt habe. Zudem sei Art. 6 EMRK verletzt, da 
die Schweiz keinen ausreichenden gerichtlichen 
Schutz gegen unzulängliche Maßnahmen der Behör-
den bei der Bekämpfung des Klimawandels gewähr-
leistet habe. Im Ergebnis verpflichtete der EGMR die 
Schweiz zu strengerem Klimaschutz, ohne konkrete 
Schutzziele oder Schutzmaßnahmen anzuordnen. 
Der Vortrag befasst sich mit den Chancen und Gren-
zen von Klimaschutzverpflichtungen durch Men-
schenrechte. 

Zur Person 

Prof. Dr. Anja Seibert-Fohr ist die deutsche Richterin 
am Europäischen Gerichtshof für Menschenrechte 
in Straßburg. Sie ist Inhaberin des Lehrstuhls für 
Öffentliches Recht, Völkerrecht und Menschenrech-
te der Universität Heidelberg (Hengstberger Profes-
sur für Grund- und Zukunftsfragen des Rechts-
staats). Von 2013 bis 2018 war sie Mitglied des UN-
Menschenrechtsausschusses und von 2015 bis 2017 
dessen Vizepräsidentin.  

https://form.hhu.de/forms/jura/dier-veranstaltung-allgemein

